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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV 1860 Ansbach : TTC Rugendorf 
Samstag, 13.04.2024, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Rugendorf – 7:3 Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTC Rugendorf im Spiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) beim TSV 1860
Ansbach endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz
des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.
Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Jürgen Hegenbarth, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Roth / Danzer
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Hegenbarth / Hofmann dann doch niedergerungen worden. Keine
Chancen ließen Schubert / Weger anschließend beim 3:0 ihren Gegner Holan / Ratnarajah. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ganz
mithalten konnte Jan Schubert, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Hegenbarth, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Das folgende Einzel zwischen Dietmar Weger und Pavel Holan
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Anschließend ging es beim
Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim nachfolgenden 11:7, 11:
9, 11:3 gegen Vijay Ratnarajah fand Julian Roth von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Peter Danzer gegen Paul Hofmann. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1860 Ansbach und des TTC Rugendorf. Einen Zähler für die Gäste
musste Jan Schubert bei der 1:3-Niederlage gegen Pavel Holan hinnehmen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Schubert somit bei 19 Siegen
und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Holan ein 26:8 ausweist. Dietmar
Weger versäumte es am Nachbartisch mit einem 4:11, 4:11, 14:12, 5:11 gegen Jürgen Hegenbarth,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 3:0-Sieg
gelang es Julian Roth den Gastspieler Paul Hofmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TSV 1860 Ansbach 3 Punkte, TTC Rugendorf 6 Punkte. Beim nachfolgenden
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Vijay Ratnarajah fand indes Peter
Danzer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3
für den TTC Rugendorf.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV 1860 Ansbach am 14.04.2024 gegen den
TTSC Kümmersbruck erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Rugendorf erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach

Doppel: Roth / Danzer 0:1, Schubert / Weger 1:0 
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Einzel: J. Schubert 0:2, D. Weger 0:2, J. Roth 2:0, P. Danzer 0:2 
 TTC Rugendorf

Doppel: Hegenbarth / Hofmann 1:0, Holan / Ratnarajah 0:1 
Einzel: P. Holan 2:0, J. Hegenbarth 2:0, P. Hofmann 1:1, V. Ratnarajah 1:1


